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 5. beschließt, während ihrer neunundsechzigsten Tagung auf dem Wege zwischenstaatlicher Ver-
handlungen vorrangig einen multilateralen Rechtsrahmen für Verfahren zur Umstrukturierung von Staats-
schulden zu erarbeiten und anzunehmen, unter anderem mit dem Ziel, die Effizienz, Stabilität und Bere-
chenbarkeit des internationalen Finanzsystems zu erhöhen und ein nachhaltiges, inklusives und ausgewo-
genes Wirtschaftswachstum und eine nachhaltige Entwicklung herbeizuführen, im Einklang mit den natio-
nalen Gegebenheiten und Prioritäten; 
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 mit dem Ausdruck ihres Dankes an den Generalsekretär für die wirksame und effiziente Hilfe, die er 
dem Internationalen Strafgerichtshof im Einklang mit dem Abkommen über die Beziehungen zwischen den 
Vereinten Nationen und dem Internationalen Strafgerichtshof104 („Beziehungsabkommen“) gewährt, 

 in Anerkennung des von der Generalversammlung in ihrer Resolution 58/318 vom 13. September 
2004 gebilligten Beziehungsabkommens, namentlich Ziffer 3 der Resolution betreffend die vollständige 
Übernahme aller Kosten, die den Vereinten Nationen als Ergebnis der Durchführung des Beziehungsab-
kommens entstehen105, das einen Rahmen für die weitere Zusammenarbeit zwischen dem Internationalen 
Strafgerichtshof und den Vereinten Nationen schafft, der es den Vereinten Nationen unter anderem ermög-
licht, Tätigkeiten des Gerichtshofs vor Ort zu erleichtern, und den Abschluss gegebenenfalls erforderlicher 
ergänzender Abmachungen und Vereinbarungen befürwortend, 

 feststellend, dass für Ausgaben im Zusammenhang mit Ermittlungs- oder Strafverfolgungsmaßnah-
men des Internationalen Strafgerichtshofs, einschließlich im Zusammenhang mit Situationen, die ihm vom 
Sicherheitsrat unterbreitet werden, Mittel bereitgestellt werden müssen, 

 unter Begrüßung der kontinuierlichen Unterstützung, die der Internationale Strafgerichtshof von der 
Zivilgesellschaft erhält, 

 mit dem Ausdruck ihres Dankes an den Internationalen Strafgerichtshof für die Hilfe, die er dem Son-
dergerichtshof für Sierra Leone gewährt, 

 die Bedeutung betonend, die das Römische Statut den Rechten und Bedürfnissen der Opfer einräumt, 
insbesondere ihrem Recht, an Gerichtsverfahren teilzunehmen und Wiedergutmachung zu fordern, und 
betonend, wie wichtig es ist, die Opfe



I. Resolutionen ohne Überweisung an einen Hauptausschuss 

 
74 

 

gen und zur Strafverfolgung von Verbrechen zu stärken, und unterstreicht in dieser Hinsicht die Wichtig-
keit der nationalen Eigenverantwortung; 

 7. betont, wie wichtig die internationale Zusammenarbeit und die Rechtshilfe bei der Durchführung 
wirksamer Ermittlungen und einer wirksamen Strafverfolgung sind; 

 8. anerkennt die Rolle des Internationalen Strafgerichtshofs in einem multilateralen System, dessen 
Ziel darin besteht, die Straflosigkeit zu beenden, Rechtsstaatlichkeit zu fördern, die Achtung der Men-
schenrechte zu fördern und zu festigen, dauerhaften Frieden herbeizuführen und die Entwicklung der Na-
tionen zu fördern, im Einklang mit dem Völkerrecht und den Zielen und Grundsätzen der Charta der Ver-
einten Nationen; 

 9. fordert 
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Römischen Statuts, wonach die Versammlung der Vertragsstaaten am Sitz des Gerichtshofs oder am Amts-
sitz der Vereinten Nationen tagt, beschloss, ihre dreizehnte Tagung in New York und ihre vierzehnte Ta-
gung in Den Haag abzuhalten, sieht der vom 8. bis 17. Dezember 2014 abzuhaltenden dreizehnten Tagung 
mit Interesse entgegen und ersucht den Generalsekretär, im Einklang mit dem Beziehungsabkommen und 
der Resolution 58/318 die benötigten Dienste und Einrichtungen zur Verfügung zu stellen; 

 27. legt den Staaten nahe, so zahlreich wie möglich an der Versammlung der Vertragsstaaten teilzu-




